
Der Umzug 
 
 Bei Familie Seifert ist es nicht mehr gemütlich. Die Eltern packen und 
packen. Kisten, Kartons und Körbe stehen überall herum. Auch die bei-
den Kinder haben so viel Arbeit. Nadine legt ihre Kleider in einen Wä-
schekorb. Der kleine Martin kniet vor seinem Schrank, ganz vorsichtig 
packt er die Spielsachen in einen Karton. 
 Und was macht Pauline, ihre graue Katze? Sie staunt. Alles ist durch-
einander! 
 

 
 
 Am nächsten Tag kommt ein Möbelauto. Schnell läuft Martin hinunter. 
Da werden auch schon die Möbel in das Auto geschoben. Nun wird Mar-
tins Bett aus dem Haus getragen. Am liebsten möchte er ein bisschen 
weinen. Aber nein! Martin freut sich doch auf sein hübsches Zimmer in 
dem neuen Haus. Vati ruft: „Alles einsteigen!“ Schnell klettert Martin in 
Vatis Auto. Auch Pauline fährt mit. Nadine hat die Katze auf dem Schoß 
und streichelt sie. Pauline hat ganz große Augen vor Angst. Was ge-
schieht nur? 
 Nun sind sie vor dem neuen Haus. Auch der Möbelwagen hält. 
Schränke, Tische, Stühle, auch Martins Bett werden hineingetragen. Alle 
helfen. Nur Nadine hält die ängstliche Pauline ganz fest. Vorsichtig trägt 
sie die Katze in die Küche und macht schnell die Tür zu. Paulines Herz 
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klopft stark. Alles ist fremd! Sofort kriecht sie in einen Schrank. Aber 
nach zwei Stunden wird Pauline doch neugierig. Vorsichtig schaut sie 
aus dem Schrank heraus. Da stehen ja ihre Futternäpfe. Hmm, die Milch 
ist süß und das Fleisch ist lecker! Aber schnell ist Pauline wieder in ih-
rem Versteck. 
 Langsam wird es Abend. 
Im Haus ist schon vieles eingeräumt. Mutti, Vati, Nadine und Martin sind 
soo müde und wollen schlafen. Aber nun möchte Pauline heraus. Sie 
miaut und kratzt an der Tür. Im Dunkeln hat sie keine Angst mehr. Mutti 
sagt: „Sie muss im Haus bleiben, sonst läuft sie fort.“ 
 Alle schlafen, nur Pauline untersucht das Haus. Im Keller springt sie 
von der Waschmaschine auf das Regal, auf den Schrank. Sie muss alles 
untersuchen und überall riechen. Dann läuft sie nach oben. Da schlafen 
Vati und Mutti, hier schläft Nadine und in dem kleinen Zimmer träumt 
Martin. Nun ist auch für Pauline alles in Ordnung. Am Morgen kennt sie 
das neue Haus genau.  
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